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Kinder-Olympiade mit Spezialgast

Während Kindern mit Asthma
früher vom Sport abgeraten
wurde, weiss man heute: Sie
können genauso gut Sport trei-
ben wie alle anderen. Sport
kann sogar helfen, die Asthma-
symptome zu lindern.
Um das zu zeigen und Kinder

mit und ohne Asthma zu moti-
vieren, gemeinsam Sport zu ma-

chen, organisiert der Verein Lun-
ge Zürich jedes Jahr die
Kinder-Olympiade für Kinder der
1. bis 4. Klasse. 76 Kinder aus der
Gegend Thalwil haben an der
diesjährigen Olympiade im
Schulhaus Sonnenberg mitge-
macht und sich in kleinen Grup-
pen in sieben verschiedenen Dis-
ziplinen gemessen.

Neben Hochsprung und
Weitwurf absolvierten die Kin-
der einen Geländelauf, einen
Parcours in der Halle, ein Wurf-
spiel und eine Stafette und
überwanden einen Hindernis-
parcours. Dank der Unterstüt-
zung des Turnvereins Thalwil
war für einen reibungslosen
Ablauf, Verpflegung und Pos-
tenbetreuung gesorgt. Ein
Highlight war der Auftritt von
Sarah Meier, der ehemaligen
Schweizer und Europameiste-

rin im Eiskunstlauf. Die Spitzen-
sportlerin hat auch Asthma.

Spitzensport trotz Asthma
Meier machte mit den Kindern
ein Warm-up und half bei der
Postenbetreuung. Vor der Sie-
gerehrung gab sie Autogramme
und beantwortete in einem
Interview Fragen. Ebenfalls vor
Ort war Patrick Schihin, leiten-
der Arzt der Pneumologie am
See-Spital Horgen, der Fragen
zu Asthma und anderen Lun-

genkrankheiten beantwortete.
Auch der Luftibus, der Lungen-
testbus von Lunge Zürich, war
in Thalwil und führte Lungen-
funktionstests mit Kindern, El-
tern und anderen Interessierten
durch. Zudem konnten die Be-
sucher beim «Blasius» ihre Lun-
genfunktion spielerisch testen,
indem sie in einen Schlauch
pusteten und dadurch versuch-
ten, einen kleinen Pingpongball
in einer Röhre nach oben zu be-
wegen. e

THALWIL Anlässlich desWelt-Asthma-Tages führte der Verein
Lunge Zürich kürzlich die Kinder-Olympiade durch – inklusive
einer ehemaligen Spitzensportlerin.

Die ehemalige Spitzen-Eiskunstläuferin SarahMeier führte mit den Kindern ein Aufwärmen durch. zvg

Der Final fand am vergan-
genen Sonntag bei herrli-
chem Wetter auf dem 3-Loch-
Platz mit neun Abschlägen
an der Bodenstrasse in Thal-
wil über 18 Löcher statt.
Gespielt wurde mit 1/3 des
Exact-Handicaps.
Das letzte Head-to-head-

Duell des Jahres gestaltete sich
am Anfang noch spannend.
Aber schon bald baute Dani
Flückiger aus Thalwil (Handi-
cap 11,9) seine Führung deut-
lich aus. Carlo Sciarmella aus
Oberrieden (Handicap 34,8)
wehrte sich zwar tapfer, konnte
aber dieses Mal nicht mit-
halten. Am Ende setzte sich
Dani Flückiger mit fünf Löchern
Vorsprung und vier Löchern
noch zu gehen klar durch.

Pokal überreicht
Flückiger schaffte es in die letzte
Runde dank Siegen über Mari-
anne Fischer, Rolf Köpfer, Erich
Binder und Marco De Angelis.
Carlo Sciarmellas Weg in den
Matchplay-Final führte über Zlat-
ko Fink, Hubert Pätz, Emanuel
Kuhn, Beat Furrer und Wolfgang
Eppler. Der dritte Rang des Sea-
son Matchplay ging an Wolfgang
Eppler aus Horgen.
Mit der Siegerehrung und

Übergabe des Pokals endete
ein sonniger und erlebnis-
reicher Golftag. e

GOLF Im Final des Season
Matchplay des Golfclubs
Thalwil besiegte Dani
Flückiger seinen Gegner
Carlo Sciarmella mit 5 & 4.
Es ist Flückigers erster Titel
imMatchplay des Golfclubs.

Finalwar
eine klare
Angelegenheit

Zürich, 27. September 2016

TODESANZEIGE

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Ihnen den Hinschied unseres langjährigen Mitarbeiters

Wolfgang Rohatsch
geb. 20. 8. 1960

mitzuteilen. Er ist am 23. September 2016, viel zu früh nach kurzer schwerer Krankheit
verstorben.
Wir trauern mit seinen Angehörigen um einen loyalen, hilfsbereiten und kompetenten
Mitarbeiter sowie einen allseits geschätzten Kameraden, dem wir ein ehrendes Andenken
bewahren werden.

Der Polizeikommandant
Thomas Würgler

Die Abdankung findet im engeren Familien- und Freundeskreis am Montag, 3. Oktober 2016,
13.30 Uhr, beim Friedhof Rüschlikon, Langhaldenstrasse 62, 8803 Rüschlikon, statt.

Die Zeit eines Menschen ist von Anfang an begrenzt.
Wenn Gefühle und Liebe, Sorge und Aufrichtigkeit
deren Inhalt waren, bleibt Unglaubliches zurück.

In stiller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann und
unserem geliebten Papi. Nach kurzer, schwerer Krankheit, die er mit grosser Würde
getragen hat, durfte er friedlich seine Flügel fassen.

Wolfgang Dieter Rohatsch
20. August 1960 – 23. September 2016

Wir vermissen dich sehr. Du wirst in unseren Herzen weiterleben und uns auf all unseren
Wegen stets begleiten.

In Liebe und voller Erinnerungen nehmen Abschied:
Manuela, Michèle und Carol Rohatsch
Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier und Beisetzung findet im engsten Familienkreis, am 3. Oktober 2016, um
13.30 Uhr, auf dem Friedhof Rüschlikon, Langhaldenstrasse 62, statt.

Traueradresse: Manuela Rohatsch, Tödistrasse 106, 8800 Thalwil

Horgen, im September 2016

Für die grosse Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, die uns beim
Heimgang unserer lieben

Herta Stierli-Zöhrer
6. Juni 1941 – 15. September 2016

zuteil wurden, danken wir aufrichtig.

Ein besoderer Dank geht an Diakon Stephan Kaiser für seine tröstenden Worte sowie der
Begleitmusik.

Ein grosser Dank geht auch an das gesamte Pflegepersonal des Hospiz St. Antonius in
Hurden, die Herta so liebevoll und fürsorglich betreut haben.

Für all die Briefe, Karten, Blumen, Kerzen, Geldspenden und wertvollen Gespräche der
letzten Wochen danken wir von Herzen.

Die Trauerfamilien

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.


